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 Vorwort des Bürgermeisters 
 

Werte GemeindebürgerInnen, liebe Jugend! 

Im Bewusstsein der vielen humanitären Katastrophen hervorgerufen durch die 

Kriege in der Ukraine und im Gazastreifen, dürfen wir dankbar auf ein 

erfolgreiches Jahr 2023 zurückblicken. Wir erleben das Sicherheit, Wohlstand 

und Frieden nicht selbstverständlich sind, sondern unser tägliches Bemühen 

erfordern. 

So darf ich dieses Vorwort nutzen auf einige Themen hinzuweisen, welche 

Aktualität besitzen. Ein wichtiges Thema ist die Erweiterung des Kindergarten 

Artstetten. Die Planungsarbeiten konnten durch intensive Zusammenarbeit von Architekt, Bauausschuss, 

Gemeindevorstand und der Kindergartenleiterin Anfang Dezember abgeschlossen werden. Nunmehr erfolgt 

die Ausschreibung der einzelnen Gewerke. Der Baubeginn ist Februar bis spätestens Anfang März 

anberaumt, um die Bauarbeiten bis zum Schuljahr 2024/25 abschließen zu können. 

Angesichts der hohen Geburtenzahlen und sich ständig ändernder Voraussetzungen im Schulbereich wird im 

Jänner 2024 auf Ansuchen der Marktgemeinde eine Raumbedarfserhebung in der Volksschule durchgeführt. 

Diese Raumbedarfserhebung ist eine wesentliche Grundlage, um festzustellen, ob und welche Investitionen 

in den nächsten Jahren in der Volksschule notwendig sind. 

Nach der Schließung des Postamtes in Artstetten wird seitens der Marktgemeinde ein Postpartnerbetrieb 

geführt. Aufgrund ständig höherer Anforderungen an das Personal, den Raumbedarf und an die 

Öffnungszeiten muss eine Überprüfung dieses Angebotes durchgeführt werden. Bei der 

Gemeindevorstandssitzung am 06.12.2023 wurde daher beschlossen, mit den Verantwortlichen der Post AG 

einen Besprechungstermin festzulegen, wo mögliche Lösungen für die Zukunft beraten werden sollen. 

Der NÖGIG Glasfaserausbau ist eine zukunftsweisende und wichtige Infrastrukturmaßnahme. 

Dementsprechend groß war das Interesse bei der Infoveranstaltung im Landhausheurigen-Höfer in Hasling. 

Mehr als 150 Teilnehmer/innen konnten sich über die Vorteile eines Glasfasernetzes informieren. In den 

nächsten Wochen werden alle Haushalte, die im 1. Ausbauschritt berücksichtigt sind, durch die zuständigen 

Gemeinderäte/innen besucht. Neben Infomaterial wird auch ein Anmeldebogen mitgebracht. Ich möchte 

erneut darauf hinweisen, dass eine Anmeldequote von 42 % bis zum 31.01.2024 Voraussetzung zum Ausbau 

in den Jahren 2024/25 ist. 

In den letzten Monaten wurden die Bauswartehäuschen in Aichau, Trennegg und Unterbierbaum mit einer 

Beleuchtung ausgestattet. Es ist dies ein wichtiger Schritt zur Sicherheit am Schulweg. In Unterbierbaum 

wurde ein neues Buswartehäuschen notwendig, da das alte nach Anfahren mit einem Fahrzeug abmontiert 

werden musste. Danke an die Straßenmeisterei Persenbeug für die Herstellung des Sockelfundamentes und 

der Leistensteine. Die Aufstellung des Wartehäuschens erfolgte durch die Gemeindearbeiter. 

Der Winterdienst in den Orten Schwarzau, Oberndorf, Fritzelsdorf und Nussendorf wird ab der Wintersaison 

2023/24 von Christian Schweiger im Auftrag der Firma Gansberger durchgeführt. Danke an Hannes 

Schweiger, welcher bisher die Schneeräumung zur vollsten Zufriedenheit durchgeführt hat und nun aus 

arbeitszeitlichen Gründen diese Arbeiten nicht mehr ausführen kann. Ich wünsche Christian Schweiger viel 

Freude bei der Arbeit und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
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Auf Antrag des Präsidiums der Landeslandwirtschaftskammer NÖ wurde mir vom Bundespräsidenten der 

Berufstitel Ökonomierat verliehen. Die Dekret Überreichung erfolgte durch Bundesminister für Land- und 

Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft Mag. Norbert Totschnig, MSc im kleinen Marmorsaal. Mein 

aufrichtiger Dank an alle Wegbegleiter und Gratulanten. Mein herzlicher Dank gilt meiner Familie, vor Allem 

meiner Frau Margit für das große Verständnis und die stets großartige Unterstützung. Die Gesundheit ist 

nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles schwer, daher gilt mein weiterer Dank unserem Herrgott der mir 

stets die nötige Gesundheit gab um den Einsatz für meine Mitmenschen geben zu können. 

Nunmehr wünsche ich Allen besinnliche Tage des Advents, eine 
gesegnete Weihnachtszeit und viel Gesundheit, Glück und Erfolg 

im Jahr 2024. 

Ihr/Euer 

 

 

 Gem2GO 

Gem2GO – Die mobile App für Bürger und Touristen 

Die innovative mobile Lösung der Bürgerinformation wurde überarbeitet und steht jetzt 

wesentlich benutzerfreundlicher und verbessert zum Download zur Verfügung – natürlich 

kostenlos! 

Sie wollen wissen was sich in den Österreichischen Gemeinden so tut? Gem2Go bringt Ihnen 

immer aktuelle Infos, über die Gemeinde in deren Nähe Sie sich gerade befinden. Sie müssen 

nicht mehrere Apps herunterladen, mit Gem2Go bekommen Sie Informationen zu allen 

Gemeinden Österreichs mittels Gemeindeauswahl und GPS Verortung. Gemeinden welche 

mit Ihren Bürgern aktiv kommunizieren wollen, sind in der App mit “PRO“ gekennzeichnet, 

dort erhalten Sie uneingeschränkt Inhalte über Gemeinden die Gem2Go-PRO verwenden. Ein 

Push-Dienst erinnert Sie an die Dinge die Sie interessieren. 

Im Bezirk Melk sind das durch die Zusammenarbeit mit dem GVU Melk mittlerweile schon 

24 Gemeinden – Tendenz steigend! 

Vorteile der Gemeinden die schon “PRO“ nutzen: 

Von News, Veranstaltungen und Fotogalerien bis hin zu den Notdiensten der Ärzte, 

Kontaktdaten, Müllabfuhrterminen und den aktuellsten Gemeindezeitungen findet man 

alles was die Gemeinde auch auf der Homepage im Internet präsentiert. Nur eben für Mobil-

Geräte optimiert und ohne lästige Bedienung auf den doch oftmals kleineren Smartphone- und Tablet-

Touchscreens. 

 

Eine weitere tolle Funktion der App ist der wieder verbesserte Push-Dienst für Müllabfuhrtermine, 

Veranstaltungen und allgemeine Gemeindeinformationen (z.B. Verständigungsschreiben Trinkwasser!): 

Wieder mal vergessen die Mülltonne rauszustellen? Nicht mehr mit Gem2Go, einmal die gewünschten 

Müllfraktionen Ihrer Gemeinde in der App abonnieren, den gewünschten Erinnerungszeitpunkt 

auswählen und Sie werden automatisch von Ihrem Smartphone an die bevorstehende Müllentleerung 

erinnert. 

Neugierig geworden? Dann probieren Sie Gem2Go doch einfach aus!  

Die App ist in allen gängigen Stores kostenlos für die Bürger erhältlich. 

Scanne mich! 
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Chemische Werte unseres Trinkwassers 
 

 

 

 

 

 

 

Wasserleitungsordnung 
Die Wasserversorgungsanlage in unserer Gemeinde wurde in den fast 50 Jahren Ihres Bestehens ständig erneuert, 

erweitert und modernisiert. Damit diese auch weiterhin gut funk oniert, benö gt man nicht nur ausreichend 

Wasser, sondern auch rechtliche Rahmenbedingungen, die im NÖ Wasserleitungsanschlussgesetz verankert sind. Im 

NÖ Wasserleitungsanschlussgesetz 1978 unter § 8 ist die Wasserleitungsordnung vorgesehen, welche wir im 

Einvernehmen mit der NÖ Landesregierung in naher Zukun* umsetzen wollen. In dieser Wasserleitungsordnung sind 

für den Wasserbezieher als auch für den Wasserlieferant wich ge Punkte vorgesehen: 

*) Festlegung des Versorgungsbereiches 

*) Anmeldung des Wasserbezuges 

*) Wasserbezug 

*) Zustellungsbevollmäch&gter 

*) Herstellung und Änderung der Hausleitung 

*) Erhaltung der Hausleitung 

*) Überwachung der Hausleitung 

*) Wasserzähler 

*) Einbau des Wasserzählers 

*) Öffentliche Hydranten 

*) Wasserentnahme für Bauzwecke 

*) Stra1es&mmungen gemäß NÖ WAG 1978 

Für jeden Liegenscha*seigentümer, der an das öffentliche Wasserleitungsnetz angeschlossen ist, wird bei der 

nächsten Jahresabrechnung ein Anmeldebogen zur Anmeldung des Wasserbezuges zur Rechnung beigelegt. Laut § 

7 NÖ WAG ist dieser nach bestem Wissen und Gewissen auszufüllen und binnen zwei Wochen an die Gemeinde zu 

retournieren. In diesem Formular sind Angaben des Liegenscha*sbesitzers sowie die voraussichtlich benö gte 

Wassermenge und deren Verwendung auszufüllen. Es wird empfohlen, einen Durchschni6sverbrauch der letzten 

Jahre heranzuziehen. Sollte es Unklarheiten oder Fragen geben, werden wir sie selbstverständlich dabei unterstützen. 

So wollen wir eine rechtliche Grundlage für Wasserbezieher als auch Wasserlieferant bilden. Dieses Schreiben dient 

als Vorab-Informa&on! 

Einmal pro Jahr hat der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage die Abnehmer über die aktuelle Qualität des 

Wassers zu informieren. Am 08.02.2023 wurde von der Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG eine 

Komplettuntersuchung durchgeführt. Das Ergebnis bzw. die Werte der Chemischen Standarduntersuchung 

entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle! 
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Eröffnung Brunnen Pöbring 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wasserzählerablesung 
  

 

 

 

 

 

 

Am 25.11.2023 wurde die 

Brunnenanlage Pöbring offiziell ihrer 

Bestimmung übergeben. Dabei 

informierte Bgm. Höfer über die 

Geschichte unserer Wasserleitung, 

vom Beginn der Wassersuche im Jahr 

1973, bis zum Bau der WVA 

Arstetten-Pöbring und über die 

vielen Erweiterungen bis heute. GGR 

Walchshofer gab einen Überblick 

über den täglichen Wasserbedarf 

und die technischen Daten der 

Brunnenanlage Pöbring. Bgm. Höfer 

bedankte sich bei den 

Grundeigentümern Sabine und 

Gottfried Kummer für die großartige 

Unterstützung bei der Bauphase. Die 

Einsegnung der Brunnenanlage 

erfolgte durch Pater Uwe Barzen. 

Anschließend lud die Gemeinde auf 

Würstl und Getränke ein. 

!!! ACHTUNG – WASSERZÄHLER müssen nicht mehr selbst abgelesen werden!!! 

Alle Hausbesitzer/-innen (bis auf eine sehr geringe Anzahl an Zählern, die in den nächsten Wochen von 

den Gemeindewassermeistern getauscht werden!) haben bereits einen neuen Wasserzähler 

(Ablesemöglichkeit per Sensor!) erhalten! 

Es ist daher keine Meldung des aktuellen Wasserzählerstandes an die Marktgemeinde (wie in den 

letzten Jahren üblich!) mehr notwendig! 

Im eigenen Interesse bitte wir Sie die Wasserzähler trotzdem regelmäßig zu kontrollieren, um 

eventuelle Fehlfunktionen frühzeitig zu erkennen!!! 

Im Bild: Pater Uwe Barzen, Bgm. Karl Höfer, die Mitglieder des Ausschusses für Wasser, 

Abwasser und Umwelt, Gemeindevorstandsmitglieder, Gemeinderäte, Gemeindearbeiter 

mit Grundeigentümer Gottfried Kummer. 
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 Gemeinderatsbeschlüsse 03. Oktober 2023 

NÖGIG-Grundsatzbeschluss 

Thomas Heissenberger (COO der nöGIG Service GmbH präsentiert dem 

Gemeinderat das Projekt. Die Niederösterreichische 

Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) hat den Auftrag ländliche Gemeinden 

< 5000 Einwohner mit Glasfaser zu erschließen. Glasfaserinfrastruktur bringt klare 

Standortvorteile für eine Gemeinde. Sie sorgt für eine Aufwertung als Wirtschaftsstandort und als Wohngebiet. Für 

die Markgemeinde Artstetten-Pöbring wurden in der 1. Ausbauphase Projektkosten in der Höhe von € 2.800.000 

kalkuliert. Die Finanzierung für einen Ausbau ist sichergestellt. Für die Marktgemeinde Artstetten-Pöbring entstehen 

somit keine Kosten. 

Für folgende Katastralgemeinden stehen Fördermittel in der 1. Ausbauphase (1. Fördercall) zur Verfügung, d.h. diese 

Katastralgemeinden werden als erstes komplett bzw. teilweise ausgebaut: Artstetten, Nussendorf, Fritzelsdorf, 

Unterbierbaum, Hart, Hasling, Pöbring, Dölla, Trennegg und Payerstetten. Alle übrigen Ortschaften würden in einer 

2. Phase (2. Fördercall) ausbaut werden. Die wichtigste Voraussetzung für den Glasfaserausbau ist, dass zumindest 

42% der Haushalte bzw. Vermieter sowie Betriebe im vorgesehenen Ausbaugebiet einen Vertrag mit der nöGIG Phase 

Zwei GmbH oder mit der nöGIG Phase Drei GmbH abschließen. Werden diese 42 % nicht erreicht, kann der Ausbau 

nicht realisiert werden. Weiters ist auch der Ausbau für die übrigen Ortschaften dann nicht mehr möglich. 

Um den Glasfaserausbau in Artstetten-Pöbring erfolgreich voranzutreiben, soll eine Projektgruppe eingerichtet 

werden. Diese soll sich jedenfalls zusammensetzen aus: Bürgermeister/Vizebürgermeister, Amtsleiter, 

Projektleiter/in, Vertreter/innen des Gemeinderates (aller politischen Parteien), Kommunikationsleiter/in, 

Glasfaserbotschafter. Folgende weitere Personengruppen sollen in das Projekt eingebunden werden: Vertreter/innen 

der Jugend, Vertreter/innen der Wirtschaft, Vertreter/innen der Bildungseinrichtungen, Experten/innen im Bereich 

der Digitalisierung. 

Der Gemeinderat beschließt den NÖGIG-Grundsatzbeschluss und die Einrichtung einer Projektgruppe. 

Abstimmungsergebnis: 14 JA-Stimmen (Mandatare von ÖVP-Fraktion, Mandatare von SPÖ-Fraktion und Mandatare 

von den Grünen Artstetten-Pöbring) 1 Stimmenenthaltung GR Gerhard Kummer (ÖVP-Fraktion) 

 Artstetten-Pöbring: Mit Glasfaser in die digitale Zukunft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LINK zur Bestellung siehe Gemeindehomepage: 

https://www.noegig.at/bestellung/?gz=31502&mode=pdf 

Artstetten-Pöbring hat die Sammelphase für 

den Ausbau des NÖ Glasfasernetzes bereits 

gestartet. Wenn die Haushalte und Betriebe 

im vorgesehenen Ausbaugebiet zustimmen, 

ist eine wichtige Voraussetzung für die 

Errichtung der zukunftssicheren 

Infrastruktur geschaffen. Bei der 

Projektbesprechung mit der NÖ 

Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) 

wurden die Weichen dafür gestellt. Damit 

sollen rund 500 Haushalte und Betriebe im 

vorgesehenen Ausbaugebiet von Artstetten 

mit zukunftssicherer Glasfaserinfrastruktur 

erschlossen werden. 
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 Gemeinderatsbeschlüsse 03. Oktober 2023 

Kindergartenzubau – diverse Vergaben 

Die Marktgemeinde Artstetten-Pöbring hat bei der Abteilung Kindergärten des Amtes der NÖ Landesregierung um 

Raum- und Bedarfsfeststellung im Zusammenhang mit der Änderung der gesetzlichen Grundlagen aufgrund der 

„Kinderbetreuungsoffensive“ angesucht. Bei der mündlichen Verhandlung vom 28.03.2023 stellte die NÖ 

Landesregierung fest, dass in der Marktgemeinde Artstetten-Pöbring aufgrund der Änderungen des NÖ 

Kindergartengesetzes 2006 im Zusammenhang mit der „Kinderbetreuungsoffensive“ der Bedarf für zwei zusätzliche 

Kindergartengruppen + Bewegungsraum ab dem Kindergartenjahr 2024/2025 dauerhaft zur Betreuung von Kindern 

ab 2 Jahren, bis Erreichen der Schulpflicht gegeben ist. Seitens der Abteilung Schul- und Kindergarten wurde bereits 

zugesichert, dass ein Zubau im Zuge der Kindergartenoffensive des Landes NÖ förderfähig ist. Außerdem ist für die 

Errichtung einer Kleinkindgruppe eine Bundesförderung in der Höhe von max. € 125.000, -- in Aussicht gestellt. 

Aufgrund des Raumfehlbestandes wurde eine Beratung durch Architekt DI Gschwantner im Zuge der Beratungsstelle 

„Niederösterreich GESTALTE(N)“ eingeholt. Dieser Entwurf wurde vom früheren Kindergartenplaner Ing. Roland 

Gronister überprüft. Ebenfalls wurde von Roland Gronister eine Planungsvariante erstellt. Zusätzlich wurde Architekt 

DI Walter Brandhofer aus Purgstall um einen Planungsentwurf gebeten. Auf Empfehlung des Ausschusses für Bau und 

Wirtschaft und des Gemeindevorstandes soll Architekt Brandhofer aus Purgstall mit der Planung und der weiteren 

Projektabwicklung beauftragt werden. Für die Erstellung der Einreichunterlagen und in weiterer Folge auch für die 

Umsetzungsunterlagen für den Kindergartenzubau, bedarf es neben dem Architekten, folgender Fachplaner: Statik, 

Elektroplaner, HKLS-Planer, Bauphysiker und ÖBA.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beauftragung von Architekt Brandhofer und der dafür notwendigen 

Fachplaner gemäß folgender Aufstellung. 

 Architekt Dipl. Ing. Walter Brandhofer, Architektur (3251 Purgstall) € 84.000, -- inkl. USt. 

 Mempör Haustechnik GmbH, Heizung, Klima, Lüftung, Sanitär (3321 Ardagger) € 35.340, -- inkl. USt 

 Technisches Büro für Elektrotechnik Ing. Matthias Wagner (3633 Schönbach) € 15.840, -- inkl. USt. 

 Trend Baumeister GmbH, Ausschreibung örtliche Bauaufsicht (3100 St. Pölten) € 75.000, -- inkl. USt. 

 BM Tech Ing. Dietmar Gindl, Erstellung Energieausweis (3251 Purgstall) € 2.160, -- inkl. USt 

 Mayr Ziviltechniker GmbH, Erstellung Statische Berechnungen (3680 Persenbeug) € 11.520, -- inkl. USt. 

 Eindrücke vom Planungsentwurf 
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Eindrücke vom Planungsentwurf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinderatsbeschlüsse 03. Oktober 2023 

Teilungsplan – GZ. 6690 – 21, KG Artstetten 

Die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes im Jahr 2020 lag öffentlich durch 6 Wochen, im Zeitraum vom 

2.1.2020 bis 13.2.2020 auf. Aufgrund der damals nicht gegebenen Verfügbarkeit wurde dieser Änderungspunkt in der 

Sitzung vom 10.06.2020 nicht beschlossen. Nun liegt die Verfügbarkeit im Bereich des Grundstückes 544 und für die 

südliche Hälfte des Grundstückes 545 vor. Die Bebauung von insgesamt 3 Bauplätzen wird durch Baulandverträge 

sichergestellt. Der vorliegende Teilungsplan GZ. 6690-21 vom 28. April 2023 des Vermessungsbüros DI Jonke / DI 

Kochberger ZT GmbH ist Grundlage für die Umwidmung der Parzellen in Bauland Wohngebiet. Es entstehen somit 3 

neue Bauparzellen, Grundstück 544/1, 544/2 und Grundstück 545/3 in der KG Artstetten. Der Gemeinderat beschließt 

den vorliegenden Teilungsplan GZ. 6690-21 vom 28. April 2023. 

Abstimmungsergebnis: 14 JA-Stimmen (Mandatare von ÖVP-Fraktion, Mandatare von SPÖ-Fraktion) und GR Tabea 

Kriechbaum (von den Grünen Artstetten-Pöbring) 1 Stimmenenthaltung GR Peter Auer (von den Grünen Artstetten-

Pöbring) 

Beschluss Kaufverträge – KG Artstetten / Vertragsbeitritt Vorkaufsrecht Marktgemeinde Artstetten-

Pöbring 

Diese Verträge werden abgeschlossen, um den Käufern die Errichtung eines Wohnhauses zur 

Hauptwohnsitzbegründung zu ermöglichen. Weiters sind diese Grundlage für eine Umwidmung von Grünland Land- 

und Forstwirtschaft in Bauland Wohngebiet der gemäß dem Teilungsplan des Vermessungsbüros Jonke & Kochberger 

vom 28. April 2023) neu geschaffenen Bauplätze. Die Marktgemeinde Artstetten-Pöbring behält sich ein 

Wiederkaufsrecht in diesen Kaufverträgen vor (siehe Punkt VII. im Kauvertrag). D.h. wenn der Käufer nicht innerhalb 

von 5 Jahren ab Kauvertragserrichtung ein Wohnhaus als Rohbau samt Dach errichtet bzw. die Bauparzelle ohne 

Zustimmung der Marktgemeinde Arstetten-Pöbring vor Errichtung des Wohnhaues weiterveräußert. Es betrifft dies 

folgende Kauverträge: 

Die Mitglieder des Ausschusses für 

Bau und Wirtschaft bei einer 

Planungsbesprechung mit Architekt 

Dipl. Ing. Walter Brandhofer und 

Kindergartenleiterin Regina 

Dörflinger. 
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Gemeinderatsbeschlüsse 03. Oktober 2023 

1.  Kaufvertrag zwischen Beatrix Fida (Verkäuferin) und Ing. Roman Thüringer (Käufer), Grundstück 544/1 im 

Ausmaß von 1247 m². 

2. Kaufvertrag zwischen Karin Baumgartner (Verkäuferin) und Julia Haselmayr (Käuferin), Grundstück 545/3 im 

Ausmaß von ~ 1011 m² 

3. Kaufvertrag zwischen Beatrix Fida (Verkäuferin) und Evelyne Lumesberger-Hintersteiner (Käuferin) / Gerald 

Lumesberger-Hintersteiner (Käufer), Grundstück 544/2 im Ausmaß von ~ 1000 m². 

Der Gemeinderat beschließt die vorliegenden Kaufverträge. 

Abstimmungsergebnis: 12 JA-Stimmen (Mandatare ÖVP-Fraktion und SPÖ-Fraktion) und 2 Stimmenenthaltungen 

(Mandatare von den Grünen Artstetten-Pöbring) 

Beschluss Verordnung – Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes/Flächenwidmungsplanes 

– KG Artstetten 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 

03.10.2023, nach Erörterung der eingelangten 

Stellungnahmen folgende  

V E R O R D N U N G beschlossen.  

§ 1 Gemäß § 25 Abs. 1 des NÖ-

Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015 i. d. g. 

F., wird das örtliche Raumordnungsprogramm in 

der Katastralgemeinde Artstetten abgeändert. 

Abgeändert wird der Änderungspunkt 2 der 

Änderung, die vom 2.1.2020 bis zum 13.02.2020 

öffentlich aufgelegt war, gemäß der Empfehlung 

der Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH, Briefzahl 

744/2023 vom 15.09.2023. 

§ 2 Die Plandarstellung, die gemäß § 2 Z. 3a der Planzeichenverordnung, LGBl. 8000/2-0, als Neudarstellung 

ausgeführt und mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht 

auf. 

§ 3 Diese Verordnung wird nach ihrer Genehmigung durch das Amt der NÖ-Landesregierung und nach ihrer 

darauffolgenden Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag 

rechtswirksam. 

Abstimmungsergebnis: 14 JA-Stimmen (Mandatare ÖVP-Fraktion, Mandatare SPÖ-Fraktion und GR Tabea 

Kriechbaum, 1 NEIN-Stimme (GR Peter Auer) 

Kontaktdaten Marktgemeinde Artstetten-Pöbring 

 

 

 

 

 

Die Sprechstunden des Bürgermeisters sind:               Dienstag und Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 

                                                                                             oder nach telefonischer Vereinbarung 

Parteienverkehr und Postservicestelle:                           Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Gemeindeamt Tel.: 07413 / 8235  Fax DW-4                   E-Mail: gemeinde@artstetten.at 

Volksschule: Tel. 07413 / 8520             Kindergarten: Tel. 07413 / 8530         Tagesbetreuung: Tel. 07413 / 82581 
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Gemeinderatsbeschlüsse 03. Oktober 2023 

Vergabe Zivilingenieurleistungen digitaler Leitungskataster 

Seit längerer Zeit wird über die Notwendigkeit eines digitalen Leitungskatasters diskutiert. Nunmehr soll in den Jahren 

2024-2025 dieser Kataster erstellt werden. Im Juli 2023 wurden folgende Firmen zur Erstellung eines Angebotes der 

Zivilingenieursleistungen angefragt: 

 Rohrhofer ZT GmbH (€ 69.122,22 exkl. USt.) 

 ÖSTAP Engineering & Consulting GmbH (€ 72.910,21 exkl. USt.) 

 Hydro Ingenieure Umwelttechnik GmbH (€ 97.900,00 exkl. USt.) 

 IBL Ziviltechniker GmbH (€ 128.009,60 exkl. Ust.) 

 Dipl. Ing. Schuster ZT GmbH (€ 132.482,50 exkl. Ust.) 

 DI Jonke & Kochberger – kein Angebot 

 Vermessung Schubert ZT GmbH – kein Angebot 

 IKW ZT-GmbH – kein Angebot 

 Henninger&Partner GmbH - kein Angebot 

Hauptantrag von Bgm. Karl Höfer: Nach Überprüfung der angebotenen Leistungen soll nunmehr der Best- und 

Billigstbieter – Rohrhofer ZT GmbH beauftragt werden. Abänderungsantrag von GR Peter Auer: Der digitale 

Leitungskataster soll auch für den Regenwasserkanal erstellt werden. (2-JA- Stimmen, Mandatare von den Grünen), 

13-Nein- Stimmen, Mandatare von der ÖVP- und SPÖ-Fraktion) Abstimmungsergebnis über den Hauptantrag: 13 JA-

Stimmen anwesende Mandate ÖVP-Fraktion und anwesende Mandatare SPÖ-Fraktion, 2- NEIN-Stimmen (Mandatare 

von den Grünen Artstetten-Pöbring) 
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Kindergarteneinschreibung 2024/2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Advent im Kindergarten 

 

 

 

 

 

 

 

Rechtsauskunft am Gemeindeamt Artstetten – Sitzungssaal 

Mag. Barbara Schwab und Mag. Matthias Schwab – Öffentlicher Notar 

Unentgeltliche Rechtsauskunft – jeden 1. Montag im Monat 

Nächster Termin: voraussichtlich Montag, 05. Februar 2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr 

 nur nach tel. Voranmeldung am Gemeindeamt Artstetten!!! 

Die Kindergarteneinschreibung gilt für Kinder, die im Kindergartenjahr 2024/2025 (September 

2024 bis Juni 2025) mindestens 2 Jahre alt sind. 

Die Einschreibung findet am Montag (15.01.2024) und am Dienstag (16.01.2024) jeweils von 

13:00 bis 15:00 Uhr am Gemeindeamt Artstetten - im Sitzungssaal statt. 

Mitzubringen sind folgende Unterlagen: Geburtsurkunde, 1 aktuelles Foto, Impfpass –  

Ab Jänner 2024 stehen die Formulare auf der Homepage der Marktgemeinde Artstetten-

Pöbring zum Download und zum Vorabausfüllen bereit! 

Auch die Anmeldung für TBE (Tagesbetreuung) wird an diesen Tagen entgegengenommen! 

Formulare stehen ebenfalls ab Jänner 2024 zum Download auf der Homepage bereit. 

Am 1.Dezember 2023 stimmten sich die Kindergartenkinder mit einer gemeinsamen Adventfeier auf die 

Weihnachtszeit ein. In besinnlicher Atmosphäre wurde mit Tannenzweigen ein Adventkranz gelegt, mit 

bunten Kugeln verziert und die 1. Kerze angezündet. 
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Buswartehäuser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim neu errichteten Buswartehaus für die KG Unterbierbaum 

wurde auch eine neue Solarleuchte installiert! 

Beim bestehenden Buswartehaus in Trennegg wurde eine 

neue Straßenbeleuchtung installiert. 
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Tag des Apfels in der Volksschule 

Topothek Winter 2023 

Die ersten zauberhaften Wintertage dieser Saison liegen bereits hinter uns, 

und ein Blick in unsere Topothek zum Thema „Schnee“ offenbart, dass 

Schneefall in unserer Gemeinde nicht auf die Wintermonate beschränkt ist. 

Ein besonders kurioses Wetterphänomen wurde auf einem Foto während 

des Maibaumaufstellens in Fritzelsdorf festgehalten - Schnee im Frühling! 

Ein unerwartetes Ereignis, das die Erinnerungen an die Vielfalt des Wetters 

in unserer Region weckt. 

Doch gehen wir noch weiter zurück, ungefähr 70 Jahre. In unserer Topothek 

finden sich beeindruckende Aufnahmen aus den 1950er Jahren, die Aichau 

tief verschneit zeigen. Einmal als malerische Ortsansicht, ein anderes Mal 

mit einem Ochsengespann, das sich durch die schneebedeckten Wege 

kämpft. Der Schnee reichte damals bis knapp unter die Fenster neben den 

Wegen durch den Ort. Es wäre wunderbar, noch mehr Fotos aus den 

vergangenen Wintern zu präsentieren. Wenn Sie zu Hause alte Ansichten 

der Orte finden, würden wir uns über Ihre Beiträge freuen. Vielleicht gibt es 

Bilder von Menschen, die in vergangenen Jahren Wintersport in unserer 

Gemeinde betrieben haben? Oder Kinder, die einen Hügel beim Haus für 

ihre ersten Schwünge auf Skiern nutzten, mannshohe Schneemänner 

bauten oder dem Krampus lauerten? 

Die Topothek dient dazu, solche Geschichten zu sammeln und für die 

Zukunft zu bewahren. Mit rund 750 Beiträgen, darunter Sterbebilder, 

Zeitungsartikel, Poster, Plakate, Fotos und Ansichtskarten, bieten wir einen 

facettenreichen Einblick in die Geschichte unserer Gemeinde. Ihre Beiträge würden diese Sammlung bereichern und die Vielfalt 

des Lebens in vergangenen Wintern lebendig werden lassen. 

Am 10. November 2023 überreichte Bgm. Karl Höfer allen Schülerinnen und 

Schülern der Volksschule Artstetten schmackhafte Äpfel. Es soll mit dieser Aktion 

auf die Vielfalt der Apfelsorten und den besonders ökologischen Fußabdruck im 

Vergleich zu Banane und Orangen hingewiesen werden. 

Im Bild: GR Jeannette Neumann, Volkschuldirektorin OSR Klaudia Jilch, BEd und Bgm. Karl Höfer mit 

Kindern der 3. Klasse Volksschule 
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Schätze des Nibelungengaus 

Bei der letzten ARGE Nibelungengau Sitzung 

wurde die Schätze des Nibelungengaus durch die 

Kooperationspartner vorgestellt. Im Frühjahr 

2024 werden die produzierten Videos zur 

Verfügung stehen und können für die Bewerbung 

verwendet werden. Weiters werden die 

Radrouten und die neu gestaltete Schatzkarte 

präsentiert. Für Artstetten wurden nachfolgende 

Schätze präsentiert: 

 Wildromantisches Schwarzautal mit 

Steinbrücken (Römerbrücken) 

 Schloss Artstetten 

 Schlossgasthof Artstetten 

 

Seminar Baumpflanzung 
und Jungbaumpflege im öffentlichen Grünraum 

Ein Seminar zu diesem Thema fand in Artstetten 

statt, und wurde organisiert von Natur im Garten 

mit Vbgm. Lumesberger. In Zeiten des 

Klimawandels werden die Bäume besonders 

gefordert. Daher sind eine fachgerechte 

Pflanzung und Pflege ein sehr wichtiger Faktor, 

um einen gesunden und langlebigen 

Baumbestand langfristig aufzubauen und zu 

erhalten. Worauf es bei der Baumpflanzung und 

Jungbaumpflege ankommt wurde durch 

Experten von Natur im Garten in einem sehr gut 

besuchten Seminar vermittelt. Der praktische 

Teil wurde im Bereich der Volksschule und Freizeitbereich in Artstetten durchgeführt. Gemeinsam wurden Bäume 

gepflanzt und Pflege- und Schnittmaßnahmen vorgezeigt. 

Lebenswegstammtisch 
Der Verein zur Errichtung und Ausbau des Lebenswegs traf 

sich mit Wanderbeauftragten und Lebenswegpartnern in 

Artstetten. Nach einer Vorstellung der Marktgemeinde 

durch Vbgm Lumesberger und Schlossherrin Gräfin Alix 

wurde der Dorfladen mit Obfrau Claudia Winter besichtigt. 

Anschließend wanderte die Gruppe mit der 

Naturvermittlerin Elfriede Lumesberger nach Maria Taferl. 

Auf dem Weg dorthin gab es sehr viel interessante Details 

zur Region und dem Schlosspark Artstetten, desgleichen 

bekamen die Teilnehmer einen Einblick über die 

Streckenmarkierung, und konnten den Informationen der 

Wunderbox lauschen. In Maria Taferl empfing uns Frey 

Andreas und machte eine interessante Führung durch die Basilika Maria Taferl. Den Abschluss bildete der Lebensweg-

Stammtisch mit regem Informationsaustausch zur Weiterentwicklung des Lebensweges. 
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Pfarre Artstetten - Ehejubilare 

Beim Sonntagsgottesdienst feierte die Pfarre 

Artstetten mit Pater Barzen Ihre Ehejubilare 

mit anschließender Agape am Kirchenplatz. 

25 Jahre: Elfriede und Andreas Diernegger, 

Barbara und Reinhard Haider, Claudia und 

Karl Schärfinger 

35 Jahre: Elfriede und Franz Lumesberger-

Hintersteiner, Eva und Alois Lehner 

40 Jahre: Maria und Alois Schwaighofer 

45 Jahre: Elisabeth und Ignaz Gaiswinkler 

50 Jahre: Maria und Josef Lorenz, Annemarie 

und Albert Oiser, Anna und Josef Rapolter, 

Rosa Maria und Johann Mühlbacher 

55 Jahre: Maria und Hans Muttenthaler, 

Hedwig und Gottfried Rötzer, Eva und Otto 

Sieberer 

Pfarre Pöbring - Ehejubilare 
 

Im Bild : Bgm. Karl Höfer und Pater Uwe 

Barzen mit: 

Maria u. Johann Teufel (40 Jahre) 

Theresia u. Franz Pehn (50 Jahre) 

Ottilie u. Helmut Spielleitner (50 Jahre) 

Christine u. Andreas Wilhelm mit Simon 

(30 Jahre) 

Manuela u. Josef Schärfinger (40 Jahre) 

Marianne u. Johannes Schoberberger 

(25 Jahre) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kundinnen und Kunden! 

Wir möchten uns bei Ihnen für Ihre Treue und gute 

Zusammenarbeit recht herzlich bedanken und wünschen 

Ihnen und Ihren Familien viel Gesundheit, Frohe 

Weihnachten und eine gute Fahrt in das Jahr 2024! 
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Ereignisreicher Herbst beim Dorferneuerungsverein 
Das Jahr 2023 stand beim 

Dorferneuerungsverein im Zeichen der 

sozialen Dorferneuerung. So konnten die 

liebgewonnenen Traditionen wie 
Maibaumaufstellen, Sonnwendfeuer und 

Jakobikirtag wieder veranstaltet werden. 

Danke allen Helferinnen und Helfern, die 

aktiv Hand angelegt haben. Am Ende der 

Sommerferien folgte als Höhepunkt des 
Artstettner Ferienspiels das Spielplatzfest. 

Über 70 Kinder und deren Eltern 

absolvierten die verschiedenen 

Spielstationen und wurden vom Verein 

bestens verpflegt. Rund 30 Personen 
genossen im September den Vereinsausflug 

auf den Grünberg bei Gmunden. Trotz 

schlechten Wetters verbrachten wir einen 

gemütlichen Tag bei Wandern und 

Sommerrodeln. Im Advent sorgte der Verein 

wieder für weihnachtliche Gestaltung des 

Prangerplatzes und initiierte die Adventfensteraktion. Mit dem Adventzauber klingt das Jahr aus. 

Der Vorstand des Dorferneuerungsvereines Artstetten bedankt sich  

bei all seinen Mitgliedern für die tatkräftige Mitarbeit, 

bei den Bürgern für die Unterstützung  

bei diversen Veranstaltungen durch ihr Kommen 

 und wünscht Ihnen/Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2024! 
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Freiwillige Feuerwehr Artstetten 
Ausbildungen 
 
Einige unserer Kameraden 

nutzten den Herbst um 

folgende Ausbildungen 

erfolgreich zu absolvieren: 

Krankurs >300mt: 

 Josef Landstetter 

 Thomas Spiesmayer 

 

Maschinistenkurs: 
 Elias Spiesmayer 

 Martin Schweighofer 

 Mario Springinklee  

 

Herzliche Gratulation!  

 

Übung 
 Teilnahme an der 

Unterabschnittsübung 

in Fritzelsdorf 

 

Einsatz 
 PKW Bergung eines 

verunfallten Elektroautos 

Richtung Unterbierbaum 

 

Feuerlöschertraining 
 

Im September fand ein 

Feuerlöschertraining für die 

Gemeindebediensteten und das 

Personal von Volksschule, Kindergarten 

und TBE statt. Herzlichen Dank and die 

Firma Noris für die Unterstützung und 

Durchführung. 

 

IVV Wandertag 
 

Am 16.September fand der 9. IVV 

Wandertag in Artstetten statt. Wir 

durften heuer rund 260 Wanderer 

bei herrlichem Wetter begrüßen. 

Danke an alle teilnehmenden 

Wanderer! 

 

Schulübung am 13.10.2023 
 
Dieses Jahr fand im Oktober wieder 

eine Schulübung unter Teilnahme 

alle vier Feuerwehren (mit 40 

Mann) unserer Gemeinde statt. 
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Freiwillige Feuerwehr Artstetten 
 

Hydranten Überprüfung 
 
Am 26.Oktober wurde auch heuer 

wieder die alljährliche Hydranten 

Überprüfung durchgeführt. 

 
Neujahrssammlung 
 

Nach den Feiertagen werden wir sie 

wieder mit unserer traditionellen 

Neujahrssammlung besuchen. 

Wir freuen uns auf den 

persönlichen Kontakt und 
bedanken uns schon jetzt für Ihre 
Unterstützung! 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein Frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins neue Jahr 2024! 

 

Ihre Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Artstetten 
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3652 Payerstetten
Payerstetten 6

Lindi's SchaubÄckerei

Süsses vom Lindi 
Glühwein & Punsch

Wildes von den JÄgern 
Wein & bier

Bei jeder 
Witterung!
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 Wir gratulieren sehr herzlich… 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeldete Veranstaltungen 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ab 08.01.2024 
Wirbelsäulentraining - 19:30 Uhr, 8x € 10 / 
Einheit 

Anmeldung und Information bei Michaela Gindl 0650/7733570 oder 

Bettina Fraisl 0680/1239699 

Hermine Höfer, Unterbierbaum, zum 

80. Geburtstag 
Hermine und Karl Köck, Nussendorf, zur 

Goldenen Hochzeit 

Wir bedauern das Ableben von: 

Pehn Maria, Pöbring 

Öckmayer Adolf, Hart 

den Eltern von: 

Landstetter Olivia, Artstetten, November 2023 

Teufl Kimberly, Nussendorf, Dezember 2023 


